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!,!.s,»., , ' ° "> Z N493, wird o«m
^ ^ b . a ^ ' ^ V ^ e r l c h t e Laibach

^ n s f ü h ^ i 7 ' ^ ^ . ^°^ " ° " "er Exe.
. " " ^ecme '"Einverständnisse mit
2 " , ^ V i d ^ ' ^ ^ fluche« die mit
^ ) ^ 9 a./°Nl 6. November 1872,
März i87'^uf den 5. Februar und 8ten
^ ^ " ' IeilbV.""neten ersten zwei exe.
,^°p"tnil H "6M der dem Johann
"er 2(D/ss^^"gcn Realität Urb.'Num.
unt dem ftr . l , . d"lsch°ft' Wcißenstcin
"'"ich bei de '!?llen "'lürt, daß eS

den / ^ " " "igcm Bescheide auf
?"Wrdneten, . ^ ' U 18 73

^'", ^"bleiben 'ü ^ " " " " « Fcllbielung
^^bietung" die N ' ' . " " ^ß bei dicser
^ °uch un' ^ ° ^ ^ " t ä t nöthigen-
" "en Meiftb , . . l " " Schätzungsw mhe

den wird. " " " ' " e n hintangcgelicn wer.

^D^a r 'N^ ' ^e r i ch l Laibach,

,"b°ch wird ?n.^«?"eg. Gezirlsgerichle

" " " " gemacht.^^2, Z. 18.492, hiemit

Es werden ttber daS von der Cxccu«!
tionsfiihrerin cinverständlich mit dcm Cu«
rator Anton Mazil gestellte Ansuchen die
mit Bescheid vom 4. November 1872,
Z. 18.492, auf den 5. Februar und 8tcn
März 1873 angeordneten ersten zwei exec.
Feilbietungm der dem Anton Icsich resp.
dessen Verlasse gehörigen Realität Urb..
Nr. 18 üä Thurn an der Laibach mit
dem für abgehalteu erklärt, daß ts lc>
diglich bei der mit obigem Bescheide auf

den 1 6 . A p r i l 1 8 7 3

angsvrdnetcn dritten exec. Feilbietung sein
Verbleiben habe und daß bei dieser Fcil<
bietung die in Pfand gezogene Realität
nüthigenfalls auch untc? dem Schützuligs-
werthe an den Meistbietenden hinlangege-
bcn werden wird.

Laibach, am 21. Februar 1873.

(712—1) Nr. 4209 /

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsgcrichtlichen

Edicte vom l.2. Dezember 1872, Zahl
19.071, wird vom t. l. städt.-dcleg. Be-
zirlSgerichtc Laibach hiermit bekannt ge-
macht :

Es werde, da zu dcr ersten auf den
12. März 1873 angeordneten exec. Feil-
dletung der dcm Anton Prime von Groß-
lupp gehörigen, im Grundbuche Sittich
Lud Urb.'Nr. 37, zEinl «Nr. 9 ^ä S l .

G. Großlupp vorkommenden Realität
lein Kauflustiger erschienen ist, zu der
zweiten auf den

16. A p r i l 1 8 7 3

angeordneten exec. Feitbietnng obiger Rca«
lität mit dem früheren Anhange geschritten.

K. l. städt.°delcg. Bezirksgericht iiai-
dach, am 13. März 1873.

(713—1) Nr. 444.

Dritte erec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum Ebicte vom 6ten

November 1872, Z. 17450, wird vom
l. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach hie-
mit bekannt gemacht:

Es werden über das von der Execu-
tionsführerin einverstündlich mit dcm Exe,
cutcn gestellte Ansuchen die mit Bescheid
vom 6. November 1872, Z. 17.450, auf
den 5. Februar und 8. März 1873 an«
geordneten ersten zwei executive!, Feilbie-
luugcn der dcm Johann Virant von Smer«
jene gehörigen Realität Rctf.-Nr. 7 ad
Gulcnfeld xcw. 84 si. 1 kr. f. A. mit dcm
für abgehalten erklärt, daß es lediglich bei
der mit obigem Gescheide auf den

16. A p r i l 1 8 7 3
angeordneten dritten exec. Fcilbietung sein
Verbleiben habe und daß bei dieser Feil-
bictung die in Pfand gezogene Realität
auch unter dem Schätzungswetthe an den
Meistbietenden hintangegcbcn werden wird.

K. l, städl.-dcleg. Bezirksgerichte Lai-
bach, am 20. Jänner 1873.

(574—3) Nr. 852.

Erecutive
Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Valentin

Ianezii von Verhml die exec. Versteige-
rung dcr dem Paul Hiti von Useul gehö«
rigen, gerichtlich auf 60 fl. geschützten
Kaische Dom.-Grdb.'Nr. 301 a<1 Herr-
schaft Schncebcrg bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagfahungen, und zwar die
erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite »uf den

8. M a i
und die dritte auf den

10. J u n i 1 8 7 3 ,
jedesmal vornuttagS von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalital
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über den Schätzunaswcllh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach inS.
besondere jeder Licltant vor gemachtem Au«
böte ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungspi otololl und der Grund,
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.
» . " ' l- Bezirksgericht Laa», am 22ten
Februar 1873.
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Die k. k. privilegierte I

H R HANDELSBANK
(755-1) i n Wien

(eingezahltes Kapital: zehn Millionen Gulden)
emfiehlt Angesichts der bald zu eröffnenden Weltausstellung die

Dienste ihrer Bank - Abtheilung für:

Accreditivc, lncassi und Auszahlungen
und die Dienste ihrer Lagerhäuser für

Speditionen, Einlagerung u. Verzollungen.

I Epileptische lirämpf'e (Fallsucht)
heilt brieflieh der SpeciaUrel für Epilepsie D r . ©. K l l l i a e h , Berlin, Louisen.

| sirasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung. (2955 42)

Geschickte

Silberarbeiter
besonder« 2«2U»«l'Hrd«it«i' si, vlantsure,
sowie <?l»al«ur« und ara-voul»« finden von,

z^° 15. April -W«
an, da bis dahin erst die neuen ArocitSräume
in Stand gesetzt sein werden, dauernde Beschäf-
tigung in der k k N«s8i lderv»r«ns»dr ik ,
IVien, Afrilanergasse 5. (797-2)

Größe^Schupfe
sammt Harfe

in der 1'«>'«»,>v»«'»<««lt zu Laibach wer-
dtu sogleich verlauft, AuSlnnft ertheill da« ^ n
«,VN««»»»»>»ne»«« i U »>>»»«>», Hupt
platz 313. (81l))

Grllarung.
Ich rrlläre hiemit, daß Herr Josef Ure,»z,

Kaufmann hier. mir die Summe, welche ich aus-
legte, um die Verlllfscuschastsmasse nach dessen
verstorbenem Bruder Herrn Anton Uieuz zu ord'
nen, resp. die Gläubiger des Verstorbenen zu be-
zahlen, im vollen Betrage von 1678 fl. bar
und prompt rilckerstattet hat.

Ich illustriere dessen Promfttrsse dadurch am
besten, daß ich Herrn Josef Ureuz einen neuen
Warencrcdit einräumte, welchen dieser Herr nur
zum kleineren Theile benutzt und seine Einlaufe
per Kasse besorgt. . l816)

So viel zur Niderlegung gewisser müßigen
Oerllchte. Nuslunftsberechtigten diene ich auf
Wunsch mit unwiderlegbaren Belegen.

Johann Als. Hartmann.
(787) 3ir?337.

Firma-Löschung.
Vom k. k. Kreis- als Handels

gerichte Rudolfsweith wird hiemit
bekannt gegeben, daß die Löschung der
Firma:

Valentin Oblak,
gemischte Warenhandlung in Rudolfs-
werth, im diesgerichtlichen Handels-
register für Einzelnfirmen vollzogen
worden ist.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 11. März 1873.

^ 7 4 i Ü 3 ) Nr. 806.

Vormundschafts-
Verlängerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, daß
über Arthur Baron Aichelburg, ge-
boren am 28. Mai 1849, derzeit
Hörer der Rechte in Wien, die vor-
mundschaftliche Gewalt über die Zeit
seiner Minderjährigkeit hinaus auf
unbestimmte Zeit verlängert wurde.

Der Vormund dieses Pflegebe-
fohlenen ist Herr Martin Klopf,
Buchhalter der Firma „Offermann",
Küllnnhosgasse Nr. 4 in Wien.

Laibach, am 22. Februar 1873.

(795—1) Nr. 1775.

Culatolsbcstellmtst.
Dem unb«lamlt wo befindlichen Georg

Tomc von Ierncisdorf wird hicmit Jo-
hann Rozit von Dragowcinsdorf mit dem
Bedeuten zum curator 3,d8suti3 bestellt,
daßletzterm der hiergerichtliche TagsatzungS-
bescheid vom heutigen zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
23. März 1873.

( 7 6 8 - 1 ) Nr. 937.

Cnratorsbestellung.
Dem unbekannt wo befmdlichcti Franz

Kauäeg von Reple und seinen allfälligen
unbekannten Rechtsnachfolgern wird hie«
mit erinnert, daß der in der Executions-
sache der t. l. Finanzprocuratur für Kcain
in Vertretung deS hohen AerarS wider
Josef und Antoma Kuß von Seisculierg
für ihn als Tabulargläubiger der Rea-
lität Rctf.-Nr. 5 ad Grundbuch Herr-
schaft Selsenbcrg ausgefertigte Realfeil-
bietungsbescheib vom 12 Dezember 1872,
Nc. 4263, dem ihnen unter Einem zur
Wahrung ihrer Rechte bestellten curator
aä aotuN Herrn Franz Omachen, l. l .
Notar m Seisenberg, zugestellt worden lst.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
24. März 1873.
" (772 -3^ Nr. 1724.

Cmatorsbestellung.
Den unbekannten Elbs- ui'd Rechts-

Prätendenten nach Georg Stalzer Sohn
von Nessclthal wird Herr Andreas Stoi-
nic von Tschernembl als Curator bestellt
und es wird demselben der hiergerichtliche
Realfeilbietungsbcschcid vom 16. Dezem-
ber 1872, Z. 6794, zuaeserliget.

l l . l Bezirksgericht Tschernembl, am
4. März 1873.

(710—3) Nr. 491.

Executive Feilbietimg.
Vom t. l. städt.-dele^. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
ES werde über Ansuchen des Nnton

Herblan von Eesta, Bezirksgericht Groß-
laschitz, zur Einbringung der Forderung
auS dem Vergleiche vom 8. Oktober 1870,
Z. 18.318, pr. 170 f l . o. 8. c die excc.
sseilbietung der dem Anton Hrimc gehö-
rigen, im Grundbuche aä Sonnegg «ud
Einl. 'Nr. 24 vorkommenden, mit dem exe«
cutiven Pfandrechte belegten und laut
Schähungsprotololles vom 25. November
1872, Z. 20.430, auf 1401 fl. 46 kr.
bewerthelen Realität bewilliget, und seien
zu deren Vornahme die Feilbictungs.Tag»
satzuna.cn auf den

5. A p r l l .
7. M a i und
7. J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr Hiergerichts,
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
obige Realität bei der ersten und zweite»
Felllnetung nur um oder über den obi<
gen Schätzungswerlh bei der letzten aber
auch unter demselben an den Meistbictcn«
den hitangegehen werden wird.

K. k. städt.-deleg. Vezillsgericht Lai-
bach, 31 . Jänner 1873.

Notiz flea Dr. Fcllriul
tilier die erz ie l te H e i l u n g e i n e s v c r;i I t e t c n Z a h n s pr- i <: h e i f I u s na n mit dem A H B » '
r l l l - I f l l i i i d w a « « e r vom k. k . H o f - Z a h n a r z t « f . O. P o p p i n W i e n , Stadt, »og

g a s s e Nr. SJ. 1 f l 7o
V e n e d i g , 8 . M8r» 1 8 7 ^

Dos Vcrdi ' sc l ie Z a h n p u l v e r , w e l c h e s , w i e b e k a n n t , in giflz I t a l i en e ine g r o s s e Rolle »P 1 ^ 1

hat in d e r Neuze i t d u r c h den Huf de r ZahnmilLel, die von r e n o m m i e r t e n w iene r Zahnärzte"
v o r g i n g e n , viel v e r l o r e n . ,„

I c h h « h o h i e r b e s o n d e r s e i n Z a h n l c i d e n < l c r G r ü s i n R i c o l t a ü i &• \^J,
h e r v o r , w e l c h e s n a c h d o r D i a g n o s e d e s Z a h n a r z t e s a l s e i n K » l t K * P e ' y | j | , .
flu MM e r k l ä r t w u r d e u n d g e g e n w e l c h e s a l l e b e k a n n t e n Z a h n w i i s s o r und '•
m i t t c l v c r g c b l i c h z u H i l f e g e z o g e n w o r d e n s i n d . . „„J

Als Hausarz t d e r Gräfin m a c h t e ich, d e r ich ;ms d e r W i e n e r H o c h s c h u l e hervorging
die trefflichen W i r k u n g e n d e s P o p p ' s c h e n A r i a t h e r i n - M u n d w a s s n r s von den erst«» *̂
der W i e n e r H o c h s c h u l e , so auch v o n P r O s c M M O r O p p o l x e r R B I K M H k e H W ^ ,
a n r f i h i n e i l l l f t r t e , d e n V o r s c h l a g , das P o p p ' s c h e A n a t h e r i n - Mu n dw^ . s s« 1 " « ^
d i e s e s Uebel zu Fe lde zu führen . Kg w u r d e aus d e r S e r r a v a l l o ' a c h e n A p o t h e k e in ' s ' 1 ,|c ei»
und d e r K r s o l g n a c h e i n e m k a u m v i e r w e i c h e n t l i c h o n G e b r a u c h e w a r l ü ' ' a l

s e h r ü b e r r a s c h e n d e r .
V o m Z a h n s p e i c h e H l u s s e — d e r , n e b e n b e i ge sag t , auch s c h o n übel zu riechen l>»gJ"

blieb auch ke ine S p u r m e h r z u r ü c k . (l\t
U i e F r a u G r ü l i n s p r a c h m i r i h r e v o l l e A n e r k e n n u n g a u s , s o v « i e i c h d i e s e # ° . n

e r j i , -
I I e i l u n g e i n z i g u n d a l l e i n d e r t r e f f l i c h e n W i r k u n g d e s l ' o p p ' s c h e n M ' a l "
W u n d w a s s e r s z u s c h r e i b e n m u s s . . (J

D i e s z u E h r e d e s H e r r n J . G . P o p p , k . k . H o f - Z a h n a r z t e s i n W i e n v o n I h r e m ^ ^ i
(7-1) Dr. rellHf

SßW~ Z u h a b r t n i n I j a l b a c h b e i P e t r t c i c & P i r k e r — J o s e f K a r l " » ,^,(
A n t o n K r i s p e r --- K d u a r d M a h r - F e r d . M c l c h . S c h m i t t - B . ß l r f ^. i»
A p o t h e k e r ; — i n K r a i n b u r g b e i L . K r i s p e r — S e h . S c h a u n i g g , A | i o t h e k e r ! ^
B l e i b u r g b e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — i n W a r a s d i n h e i H a l t e r , A p o t h e k e r ; •— i " H u ! l " „fcf'
b e i D . R i z z o l i , A p o t h e k e r — J o s e f B e r g m a n n ; — i n G u r k s e i d b e i F r i e d . B ° " j | e r ;
A p o t h e k e r ; — i n S t e i n b e i J a h n , A p o t h e k e r ; — i n G ö r / b e i P o n t o n i , A p o l h . ~~. *'hf]s\>"i
— i n W a r t e n b e r g h e i F . G a d I e r ; — in W i p p a c h b e i A n t . D e p c r i s , A p o t h e k e r ; — '" ^ i»
b e i J . K u p f e r s c h m i d t , A p o t h e k e r ; — i n b i s c h o f l a c k h e i (). F a b i a n i , A\)<>l\^er'.(jjiU

1

G o t i s c h e n b e i J . B r a u n e , A p o t h e k e r ; -— in I d r i a i n d e r k . k . W e r k s a p o t h e k e ; " "
b e i K. M ü h l w e n z e l , A p o t h e k e r ; — i n R a d m a n n s d o r f b e i S a l l o c h e r ' s W i t w e . ^

(108—1) Nr. 6868.

Erinnerung
an A n t o n P a v l i n , M a r j a n a
und K a t h a r i n a P a j e r und U r s u l a

M a l u s k a .
Von dem t. k. Bezirksgerichte Krain»

bürg wird den «»bekannt wo befindlichen
Anton Pavlin, Marjana und Katharina
Pajer und Uröula Maluäta hiermit er<
innert:

Es habe wider dieselben Herr Tho-
mas Pirc von Neumarlll 2,H rsoip. Herr
Karl Göhl von Krainburg die Klage auf
Verjählt- und Erloschencrklärung folgen-
der, auf seinem im Grundbuche der Stadt
Krainburg uud Hs.«Z. 22 vorkommenden
Hause und dem «ud Parz.'Nr 26 vor-
kommenden Pirlachantheile haftenden Fur-
derungen, a ls:
il) des Anton Pavlin auS dem Kaufver-

träge vom 15. Dezember 1794 per
480 fl. L. 30.;

b) der Maria Pajer geborenen Zormann
aus dem Ehevertrage vom 17. Jänner
1804 pr. 100 ft. L. W. und 24 Pfund
Zinn, dann der Katharina Pajer aus
eben diesem Vertrage pr. 100 fl. L. W.,
dann der Rechte auf Kost und Woh-
nung lc. lc. ;

c) der Ursula Makuöla aus dem Schuld-
scheine vom 22. April 1805 pr. 200 fl.
L. W . —

8ud pras». 23. Dezember 1872, Z. 6868,
überreizt, worüber die Taqsatzung zur
mündlichen Verhandlung auf den

16. A p r i l 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte, bestimmt
wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht auS den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung den
Herrn Andreas Augustin von Klanz als
curator aä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
E»be verständiget, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diefe
Nechlsfache nur mit dem aufgestellten Cu»
rator nach Vorschrlst der Gerichtsordnung
verhandelt wird und die Geklagten sich alle
die aus ihrer Veradsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben würden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
23. Dezember 1872.

^662 - 2 ) M . 322.

Reassumienmg
encutiver sseilbietuug.

I n der Executionssache des Josef To-
maZii von Oberfeld gegen Matthäus Ge-
zelal von Iclitschenwerch M o . 95 ft.
wird mit Bezug auf daS Edict vom 7ten
August 1870, Z. 1941, bekannt gemacht,

daß die Reassnmierung der mit a ^
scheide vom 9. November « 8 7 1 , ^ ^
Werten Feilbittung der auf 38^ ^
werlheten Realität Urd-Nr. 31 ^ , , , ,
schaft Idr la neuerdings bewillltz" ,^
und daß wegen Vornahme dlesel"
lung die Tagfatzung auf den

16. A p r i l ,
16. M a i und
17. J u n i , ^ <

jedesmal früh 9 Uhr, mit de" ^ hü
bestimmt wurde, daß diese s"«' ^ '
der dritten sseilbietung auch "" ^e,
Schützungswcrthe hintangeaM' >° ^

K. l. Bezirksgericht Idria, "
Februar 1873, ^ ^ ^ ^s,,

( 7 9 6 - 2 ) ?ll.

EMutwe Realits«
Versteigerung. ,.,

Vom l . l . Bezirksgerichte l ! "
wird bekannt gemacht: geh^

Es sei über Ansuchen " « F
Kolbesen von Tschcrnembl, " " ^ , °
ber des Fra»z Leustel von " " " ' ^
Reassumierung der cfccutivcn ^ M
rung der dem Mathias LeSar vo ^ >
nembl gehörigen, gerichtlich ""' „ M
geschützten, im Grundbuch! d " ^ „ '
Pölland«ud w l l i . 28, koi. ' ^ , - s ^ " .
Stadtgilt Tschernembl «"d ^ ' M '
mer 435 und der aä Herrs^ ' ^ i l <
nembl gud B e r g . Nr. 1 " " ° / M "
menden Realität bewilligt u"0
einzige Tagfahrt auf den

2. A p r i l l . I " ^
, vormittags um 10 Uhr in " l ^ ' '
lanzlei, mit dem Anhange ^ M
worden, daß die Pfandrea l l l ^^M
Tagfahrt auch unter dem ^ ,̂
wertl, hintllligegeben werow ^ ,

K. k. Bezirksgericht T M " .
25. Februar 1 8 7 3 ^ ^ ^ ^ ^ B b '

Vom l . k . ^Vcz i r l sgc r ' ch^ , ^
wird bekannt gemacht, ° ^ ^ l . ' /
der in der ExecutionSMl ^ ^ r ^

nanzprocuratur i'om. ^ ^'„Ioslj ^
GrundenllastungsfondcS slu ^ ^ l ^

gan von Alldlrnbuch "" '71 Ylr." ^

auf den 8. August ^ 7 1 ^,, e l " ^
wesenen und sohi" ft!" Jose' /
dritten Feilbietung der ° z ^ h/
gan von Altdirnbach geh I ^

buche der Herrschaft ^ " " ^ o l ^ t ,,/

Nr 1 ' / .schuldi^rS.euer-u"dHl H ^
gebühren per 168 «- ̂ g atz"'" .
Restes die neuerliche ^ " ^ 7 g , ^

.—'?»'!.-"er'
vorigen «"hang « H Udels^

K. t. Gezir sgerlcht
26. November

Druck mlb »erlag »on Iguaz v. «leinmayr ^ y«b«r Vamber«.


